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21. Juli 2011
Presseinformation________

Die Stipendiaten der donumenta 2011 – Serbien:

Aleksandar Dimitrijević und Ivan Petrović
im Internationalen Künstlerhaus Schwandorf
Die donumenta 2011 setzt sich mit aktueller Kunst und Kultur aus Serbien auseinander. International reüssierende Künstler der jungen serbischen Avantgarde sind auf dem europaweit austrahlenden Festival in Regensburg ebenso vertreten wie hochgelobte Autoren, Filmemacher, Musiker und eine Choreografin. Die Vergabe von mehrwöchigen Arbeitsstipendien in enger Zusammenarbeit mit dem Internationalen Künstlerhaus Schwandorf ist dabei seit Jahren integraler Bestandteil der donumenta zur Förderung junger Künstler aus den Donauländern. Die Stipendiaten der donumenta 2011 heißen Ivan Petrović und Aleksandar Dimitrijević. Sie werden sich noch bis Mitte August neuen Arbeiten widmen, die sie erstmals bei der donumenta 2011 im Herbst in Regensburg präsentieren werden. „Künstler brauchen Raum und Sicherheit, damit sie Zeit und Ruhe finden, in denen sie ihre Kunst zutage fördern. Ich bin in diesem Zusammenhang sehr gespannt auf das großartige zeitgenössische Schaffen der beiden, “ so donumenta-Initiatorin Regina Hellwig-Schmid. 

Ivan Petrović, geboren 1973, überzeugte die donumenta aufgrund seines radikal dokumentarischen Ansatzes in der Fotografie, aus dem heraus er zu einer spannenden und berührenden Position des „Readymades“ (Fotografien von auf der Strasse gefundenen Filmen und Dias) gelangt ist. Ivan Petrović wird sich im Rahmen seiner Künstlerstipendiums in Schwandorf insbesondere seiner Bunker-Serie „Underground Shelters“ widmen, die er u.a. für die donumenta 2011 erweitern möchte. In ihr entwickelt sich eine Ästhetik des Raumes, die in ambivalenten Nutzungen und Kontexten ihren Ursprung hat. So betrachtet Ivan Petrović  den Bunker als Synonym für Schutz als auch als Symbol für Vernichtung.

Nach seinem Kunststudium mit Schwerpunkt Fotografie in Belgrad nahm er an mehreren Einzel- und Gruppenausstellungen vorwiegend in Serbien, aber auch in Deutschland, Dänemark, USA, Frankreich, Österreich, Slowenien und Bosnien-Herzegowina teil. 
Aleksandar Dimitrijević, geboren 1977, hat seine Grundlage in der klassischen Malerei. Durch eine konsequente Bearbeitung mit allgemein bekannten Zeichen, über die in der Gesellschaft Machtverhältnisse definiert werden, werden seine Gemälde und Zeichnungen zu markanten Tableauxs eines Künstlers, der ohne Scheu Stellung bezieht. Tabellen, Striche, Nummern, Plus- und Minuszeichen verwandeln sich in Schlüsselelemente scharfer Kommentare über die moderne Lebensweise und stellen Fragen nach auferlegten Regeln und dem von unseren Ängsten vorgegebenen Lebenstil. Der Absolvent des Master of Arts-Studiums an der Kunstakademie in Novi Sad zeigte seine konzisen Werke bislang ausschließlich im Rahmen von Solo- und Gruppenausstellungen in Serbien. 
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